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Aus der Stadt nnd Umgebung
sDen 70 Geburtstags beging gestern unser ge

geschätzter Mitbürger der Privatgelehrte Herr I r Mi
Karl August Müller Neben der allseitigen Achtung
und Anerkennung welche derselbe für sein Wirken im
bürgerlichen Leben gesunden sind es namentlich die Leist
ungen im Dienste der Wissenschaft wodurch sich Karl
Müller einen Namen erworben der weithin einen guten
Klang hat In Allstedt in der goldenen Aue 1816
geborn, gehört derselbe seit 45 Jahren unserer Stadt an
und hat t dem höchsten bürgerlichen Ehrenamte dem
eines Stadtverordneten lange Zeit hindurch seine Kräfte
dem Gemeinwohl gewidmet Eine äußerst erfolgreiche
Arbeit aber kann Herr Dr Carl Müller auf dem Ge
biete der Wissenschaften verzeichnen Schon in früher
Jugend bewies derselbe ein sichtliches Interesse an der
Natur und sand er darin an seinem Lehrer Dr August
Thieme einem Meister der Naturwissenschaften einen
großen Förderer Um dem Stadium derselben sich so
recht zuwenden zu können erwählte er als nächsten
Lebensberuf die Pharmazie und lag dieser Wissenschaft
nachdem er in Berka in dieselbe praktisch einge
führt worden in Kranichfeld a d Jlm Jever
Detmold Vlankenburg a H und Marienberg im Erzge
birge ob 1843 kam er auf Veranlassung des damaligen
Professors der Botanik an hiesiger Universität Dr Schlech
teudal nach Halle um ac der Redaktion der von Müller
und Professor Phöbus begründeten Botanischen Zeitung
theilzunehmen Bis 1346 hörte er gleichzeitig Hierselbst
Vorlesungen und promovirte 1849 in Rostock In der
Zwischenzeit erschien seine größere Arbeit ivus
oorum krovtlsZoruw die ihm den Ruf eines der berühm
testen Mooskenner Deutschlands einbrachte 1852 wurde
von ihm in Verbindung mit Dr Otto Ule Die Natur
eine im G Schwetschke schen Verlage erscheinende Zeitschrist
für Pflege der Naturwissenschaften begründet die in kur
zer Zeit zu hohem Ansehen kam Daneben entstand eine
Reihe selbstständiger naturwissenschaftlicher Werke Das
Buch der Pflanzenwelt Der Pflanzenstaat oder Ent
Wurf einer Entwickelungsgeschichte des Pflanzenreichs
Aus den deutschen Alpen Seit dem Tode Ule s hat

er mit unermüdlichem Eifer die Natur allein bearbeitet
und geleitet Möge dem still und bescheiden wirkenden
Gelehrten ein recht ungetrübter Lebensabend vergönnt sein

Genehmigung Der evangelische Oberkirchen
rath und der Herr Minister der geistlichen Angelegen
heiten haben nunmehr die Genehmigung zu dem Kauf
vertrage ertheilt laut welchem der derGlanchaischen Kir
chengemeinde gehörende St Andreas GottesMr in Ober
glaucha in den Besitz der Stadtcommune Halls übergeht
Die Besitznahme durch den Magistrat wird daher unge
säumt erfolgen Dazu wird bemerkt daß vor Ablau
der gesetzlichen vierzigjährigen Ruhezeit nach Schließung
des Gottesackers Veränderungen auf demselben welche den
gesetzlichen Bestimmungen widersprechen nicht Vorgenom

men werden dürfen fodaß also zunächst nur der Besitzer
des Gottesackers wechselt und alles Sonstige bleibt wie
bisher Die gesetzliche Ruhezeit laust ad mit dem Jahre
1990 sodaß tm Jahre 1901 der Oeffnung des Gottes
ackers nichts mehr im Wege steht

sSitzungdes Bürgervereins für städtische
ressen s Der Herr Vorsitzende eröffnete die Ver

ammlung mit einem Hinweis aus die nächsten Dienstag
Kachmittag beginnenden Aufführungen des Weihnachts
estspiels dessen Besuch er jedem insbesondere aber auch
en Vereinsmitgliedern empfahl Wie allgemein bekannt
em dürfte ist der Ueberschuß der Einnahme für den

Pcstalozziverein und die Hallische Waisenstiftung also für
humanitäre Zwecke bestimmt Bürger Lehrer und Turner
sind die Mitwirkenden Nach der am Sonntag stattge
fundenen Kostümprobe darf man wohl mit Sicherheit er
warten daß sich die Aufführungen weihevoll gestalten
Die Gesänge werden wechselweise von dem Kirchenzesang
verein Ulriciana und dem Lehrergesangverein gemischter
Chor ausgeführt Bemerkt fei noch daß nicht wie fälsch
lich auf dem Programm angegeben ist der Hallische Turn
verein sondern der Turnverein Friesen sich opfer
willig in den Dienst des Festspieles gestellt hat Der I
Ref Ueber die Dauer der Vereinssitzungen wurde festge
stellt daß dieselben künftig 8 Uhr beginnen und in der
Regel nicht weit über 10 Uhr ausgedehnt werden sollen
Die Generalversammlung wird am Sonnabend vor
Neujahr 29 Dez abgehalten werden In derselben
findet die Wahl des Vorstandes statt Zu dem durch
die Stadt bewirkten Ankaufe zweier Grundstücke in der
großen Ulrichstraße welche vor mehreren Jahren zu weit
billigerem Preise als jetzt zu haben waren wurde gesagt
daß auch die Forderungen für die Grundstücke am Ein
gange der Ulrichstraße dem Vernehmen nach außerordent
lich in die Höhe geschroben worden seien So habe z B
die Forderung für das Zeitz jche Haus vor 4 Jahren
80,000 Thaler betragen jetzt fordere man aber 140,000
Thaler Vielleicht fei es überhaupt räthlicher gewesen
den Engpaß bei Hampke c früher zu beseitigen als den
jenigen bei Sachs da an letzterer Stelle durch den gegen
über befindlichen Neubau schon eine Besserung der Passage
stattgefunden habe Das Referat über den Verlauf der
Sitzung aller Vorstände der kommunalen Vereine ergab
fast ausschließlich nur das was bereits durch die einschläg
lichen Referate bekannt gegeben wurde Bezüglich einer
Beisteuer zu den Kosten welche dürch Zusammenkünfte
der kommunalen Vereine entstehen irnrd der Vorstand in
seiner nächsten Sitzung befinden Zur Besprechung kamen
die vielseitig bekannt gewogenen Klagen über
das Freigeben des an der Magdeburgerstraße gelegenen
Theiles unseres Stadtgottesackers DasStraßen
getriebe mit seinem profanen Lärm seinem Drängen und
Treiben streift unmittelbar die geweihte Stätte und der
allergewöhnlichste triviale Geschäftsverkehr stört die in
ihrem Herzen tiefbewegten Leidtragenden welche sich zur
Bestattung eines geliebten Todten um die offene Grus

versammelt haben und liesbewegt ihrem Schmerze Aus
druck geben Der Ack r d n mir den Acker des Herrn
unseres Gattes nennen muß vor dergleichen Entweihung
bewahrt bleiben Wohl möge man den Bürgern den
Eintritt in die parkartigen Anlagen durch Aushän
digung von Schlüsseln gestatten aber zu einem
öffentlichen Durchgange dürfe dieser mit Bäumen und
Strauchwerk bestandene Plan nicht freigegeben werden zumal
man die Bestattung auf einem Theile desselben wieder
um freigegeben habe Diejenigen Familien welche dort
für schweres Geld Begräbnißplätze gekauft haben können
jedenfalls berechtigten Anspruch darauf machen daß die
ihnen gehörigen mit Blumen geschmückten Grabstätten nicht
von irgend wem des Schmuckes beraubt und die das Grab
Besuchenden nicht durch Lärmen nnd Treiben gestört und
belästigt werden Vielleicht empfehle es sich an der Seite
der Straße das Gitter nach innen zu rücken und einen
Theil des ehemaligen Gottesackers als Promenadepanlage
frei zu geben vorausgesetzt daß durch ausgiebige Beleucht
ung dafür gesorgt wird lichtscheuen Persönlichkeiten den
Aufenthalt dort zu verleiden Ueberhaupt sei eine recht
ausgiebige und reich bemessene Beleuchtung z B am
Franzosengottesacker wohl besser als alle Polizei um
einer gewissen Menschenklasse ihr Thun und Treibendort
gründlich zu legen Ueber das Institut unserer Sicher
heitspolizei wurde gesagt daß es wünschenswerth sei die
Exekutivbeamten besser besoldet zu sehen damit sie man
cherlei Nebendienste nicht zu verrichten brauchten Auch
eiue Vermehrung der Beamten sei nöthig Außerdem be
dürfe der Nachtsicherheitsdienst einer völligen Reorgani
sation Besprochen wurde noch die wünschenswerthe
Errichtung eines Schulgartens Bei der großen Ein
wohnerzahl unserer Stadt sei es nicht mehr thunlich die
Kinder in Feld Wald und auf die Wiese zu schicken um
die für den naturwissenschaftlichen Unterricht nöthigen
Pflanzen aufzusuchen Die Kindermassen sind nur zu ge
neigt in die Felder einzudringen überhaupt verbotenes
Terrain zu betreten und werde seitens der Schule ver
langt Blumen und Pflanzen zu beschaffen so in
volvire dies eine sittliche Schädigung resp Nichtachtung
gesetzlich gezogener Schranken Würde dem Herrn Stadt
gärtner aufgegeben vielleicht auf dem Südfriedhofe oder
fönst wo einen Viertelmorgen oder etwas mehr Land mit
den für den Schulunterricht nöthigen Pflanzen zu bestel
len so dürfe man wohl auf ein freundliches Entgegen
kommen des erwähnten Herrn rechnen dürfen Die Angabe
der Pflanzen die Zeit in welcher sie gebraucht werden
müßte allerdings seitens der Schulleitung bewirkt werden
Gesagt wurde hierzu daß um Anschauungsobjekte zu ge
winnen in den Volksschulen allerlei Pflanzen gezogen
Keimversuche c angestellt werden und überhaupt der na
turkundliche Unterricht sich jetzt weniger darauf richte
die Pflanzen wissenschaftlich zu bestimmen sondern nach
zuforschen in welcher Beziehung sie zu Wiese Wald Wasser
Feld zu Mensch und überhaupt zum Haushalt in der
Natur stehen

Hans Herrigs Chrikmcht

Weihnachten naht Ein jeder ist mit sich und den
Seinen beschäftigt ihnen durch heimliche Vorbereitungen
Freude und Frohsinn zu bereiten An serner Stehende
denkt niemand niemand hat in diesen dem engsten Familien
kreise gewidmeten Tagen Zeit und Gedanken für andere
Um so höher ist die Opferwilligkeit einer kleinen Zahl
Hallescher Bürger anzuerkennen die mit selbstloser Hintan
setzung ihrer eignen Interessen und in edler Begeisterung
sür die Sache weder Zeit noch Mühe gescheut haben auch
einem größeren Kreise als dem ihrer Familie eine Weih
nachtsgabe schönster Art darzubringen Wie im Mai des
vorigen Jshres zu dem Lutherfestspiel so hat sich jetzt
eine kleine Schaar kunstsinniger Männer aus Halleschen
Bürger und Lehrerkreisen zusammengethan Hans Herrigs
Weihnachtsspiel die Christnacht zur Aufführung zu
bringen B s in das vergangene Jahr hinein reichen die
ersten Schritte und Vorbereitungen zu dem neuen Unter
nehmen und wieder ist es nur der Begeisterung und der
treuen Hingebung der Theilnehmer zu danken daß sie
neben ihren anderweitigen Berufsgeschäften auch noch sür
diese Aufgabe Kraft und Zeit erübrigt haben Ihnen ge
bührt der Dank der Halleschen Bürgerschaft und volle
Anerkennung für die vielen und großen Opfer die sie ge
bracht Nicht geringeres Verdienst hat sich Herr Richard
Kaska durch die mühevolle Leitung der Aufführung er
worben Seiner Umsicht und seinem Fleiß ist es in erster
Linie zu danken die heterogenen Elemente einer Dilettan
tengesellschast zu einem einheitlichen Ganzen verschmolzen
und das Unternehmen zu einem erfreulichen Abschluß ge
bracht zu haben Dank gebührt endlich auch dem Kirchen
gesangverein Ulriciana und dem Halleschen Lehrergesang
verein welche die vorkommenden Gesänge auszuführen
gütigst übernommen haben Sicher wird dem verdienst
lichen Unternehmen auch eine gleich rege Theilnahme von
Seiten des Publikums entgegengebracht werden wie dem
Lutherfestspiel im vorigen Jahre zumal auch diese Auf
führung wieder wohlthätigen Zwecken gewidmet ist und der
Ueberschuß dem Pestalozzi Verein und de Höllischen
Waisenstiftung zu Gute kommen soll Doch wer sollte
sich nicht auch ohne diesen praktischen Gesichtspunkt von
einem Stoffe selbst begeistern lassen der ihm von frühester
Kindheit an lieb und vertraut geworden durch den er in
gereiftem Alter in die selige Zeit seiner Kinderjahre zurück
versetzt wird Aus voller Ueberzeugung glauben wir

daher daß der Christnacht eine wenn möglich noch
lebhaftere und allgemeinere Betheiligung entgegengebracht
werden wird als dem Luther Ist es ja doch der Geist
der Liebe und des Friedens der das ganze Stück durch
weht und die gesammte Christenheit einlädt in Eintracht
und Einmütigkeit sich um die Geburtsstätte des neuge
bornen Jesuskindes der Liebe und des Friedens selbst zu
schaaren Und zu welcher Zeit wäre das Gemüth des
Menschen fähiger und geneigter als gerade zur Weihnachts
zeit Streit und Hader aufzugeben oder zu vergessen und
den schönen Regungen edler Menschlichkeit zu solgen wie
sie sich in göttlicher Vollkommenheit an Christus so herr
lich offenbaren Und so wird auch die jetzige Aufführung
das Ihrige dazu beitragen eine würdige Weihnachtsstim
mung herbeizuführen und den Herzen der Zuhörer hoffent
lich nicht nur sür die wenigen Stunden der Vorstellung
den Geist göttlichen Friedens und wahrhaft christlicher
Liebe einzuflößen

Die Form die Hans Herrig für sein Weihnachtsspiel
gewählt hat ist dieselbe wie sie die meisten von uns schon
von seinem Luthersestspiel her kenuen Da es für die
Volksbühne geschaffen ist d h also nicht nur für das
Volk sondern auch von Leuten aus dem Volke ohne
schauspielerische Vorbildung dargestellt werden soll so ist
die größte Einfachheit in der Form beobachtet und auch
darauf Rücksicht genommen eine Aufführung selbst mit
den kleinsten Mitteln zu ermöglichen Die ganze Hand
lung fällt in die Zeit von der Verkündigung der Volks
fchätzung unter Augustus bis zur Anbetung Christi durch
die Hirten und durch die heiligen drei Könige und wird
uns in sieben Auftritten vorgeführt die wie beim Luther
spiel meist vor dem Vorhang sich abspielen In einem
Vorspiel werden wir durch das Gespräch zwischen einem
Bürger der sich als Knecht Ruprecht vermummt hat und
mit einem Sack voll Nüssen und Pfefferkuchen die Stadt
durchwandert und einem Arbeiter auf die Handlung des
Stückes vorbereitet Der Arbeiter läßt sich anfangs
widerwillig und unwillig über die kindschen Dinge zum
Anhören der Komödie bewegen und giebt in einem
Nachspiel seine Umkehr zu einer besseren Einsicht zu er
kennen Der Inhalt der einzelnen Auftritte ist kurz
folgender

1 Ein Herold verkündet die Schätzung des Volkes
Ein Pharisäer und ein Sadducäer tauschen darüber und
über die politische Lage der Dinge ihre Meinung aus
und sprechen zugleich von ihren Hoffnungen für die Zu
kunft Durch den greisen Simeon und durch die Hirten

Matthias und Stephanus wird auf Joseph und Maria
als die letzten Sprossen aus Davids Geschlecht hinge
wiesen und Simeon giebt zum Schluß seinem festen Glau
ben an die Verheißung des Herrn Ausdruck

2 Herodes tritt auf begleitet von dem Obersten der
Leibwache Herrscher und Siegesbewußtsein spricht sich
in seinen Worten aus das noch durch Quirinus den
Abgesandten des Kaisers Augustus genährt w rd

3 Auf geöffneter Hinterbühne unterreden sich Simeon
und Hannah von der Geburt des Johannes und von der
Verkündigung der Geburt Christi

4 Kaspar Balthasar und Melchior die heiligen drei
Könige treten von verschiedenen Seiten aus und treffen
von dem Stern geleitet zusammen sie werden auf ihr
Befragen vom Sadducäer auf Herodes hingewiesen der
bei Auszug des Vorhangs auf einem Thronsessel von
seiner Leibwache umgeben erscheint die heil drei Könige
um den Zweck ihrer Reise befragt und sie hinterlistig
auffordert ihm zu melden wenn sie den König der Juden
gefunden Nach Abgang der Könige bricht Herodes in
Zorn und Verwünschungen aus Den darauf folgenden
Erörterungen Ruprechts und des Arbeiters schließt sich
die Schilderung der heiligen Nacht und die H nweisung
der Hmen aus die bevorstehende Offenbarung Gottes durch
die Nacht als alte Märchenerzählerin an

5 Die inzwischen eingetretene Hirtenschaar der alte
Achael mit seinen Söhnen Matthias und Stephanus
lagern sich nnd erzählen von Joseph und Maria in
Bethlehem Während dessen ertönt Orgelklang und der
Gesang der Engel Geboren ist ein Kindlein fein und
sie machen sich auf das Kind aufzusuchen und zu be
grüßen

6 Die heiligen drei Könige treten auf und lassen sich
durch einen Hirtenknaben zu ver Krippe geleiten

7 Gesang Stille Nacht Die Hirten und die heil
drei Könige mit ihren Geschenken bilden eine anbetende
Gruppe Der Vorhang thut sich auf und auf der Hin
terbühne zeigt sich das lebende Bild von der Geburt
Christi

Am Schluß eines jeden Auftrittes taufchen der Knecht
Ruprecht und der Arbeiter im Gespräch ihre Gedanken
über das eben Gesehene aus und der Handlung ange
messene und sie erläuternde und vermittelnde Gesänge er
höhen die andächtige Stimmung des Zuhörers



Amtseinführung Am Sonntag den 30 ds Mts im
Anschluß an den Vormittags Gottesdienst werden in der
Glauchmschen Kirche die neu oder wiedergewählten Herren
des Gemeinde Kirchenraths in ihr Amt feierlichst eingeführt
Werden

sDie SonntagsschuleZ der Glauchaischen Kirchenge
meinde hielt gestern Nachmittag im Goiteshause in dem zu
beiden Seiten des Altars große brennende Weihnachlsbäume
standen ihre alljährlich wiederkehrende Weihnachtsfeier ab
Nach Gesang eines Weihnachtsliedes erklärte der Leiter der
Sonntagsschule Herr Hülfsprediger Müller den Kindern die
Bedeutung des heiligen Festes Darauf erhielten die e als
Weihnachtsgabe kleine Weihnachtsbüchelchen und Schriften
Gemeinsamer Gesang beendete die Feier Damit ist in unserer
Stadt mit den Weihnachtsfeiern der Anfang gemacht

sStadttheater Wie aus einer Notiz in unserer
heutigen Nummer hervorgeht ist seitens der Direktion Frl
Schindler aus Düsseldorf als Primadonna für unsere
nächstjährige Opernsaison engagirt Es widerlegt sich dem
zufolge die Nachricht einer hiesigen Zeitung wonach die
Opernsaison im kommenden Jahre nur zwei Monate
dauern soll

lJn der Steinthor undThüringer Güterbahn
Hof Angelegenheit traten am Sonnabend Abend in Folge
öffentlicher Einladung im Locale des kaufmännischen Vereins
57 hiesige Gewerbetreibende als Getreidehändler Fabrikbesitzer
Kaufleute etc zu einer Besprechung zusammen Nach Wahl
des Bureaus gab der Einberuier der Versammlung Herr Ge
treidehändler H Arndt den Erschienenen den Zn eck der Zu
sammenkunst bekannt der darin bestand Mittel und Wege zu
finden um den von Seiten der Eisenbahnbehörden gefaßten
Beschluß betreffend die in Aussicht genommen Beseitigung der
beiden Bahnhöfe zu Gunsten des Central Güterbahnhofes
rückgängig zu machen Allgemein anerkannt wurde daß die
Aufhebung der beiden Bahnhöfe für die hiesigen und auswärti
gen Geschäftsleute große Nachtheile hervorrufe einestheils
durch das Ausgeben der dort errichteten Speicher c und der
mit denselben in Verbindung stehenden Geleisanschlüsse andern
theils durch den weiten Weg nach dem Centralgüterbahnhose
der entfernter als die beiden genannten Bahnhöfe liegt Dem
Anschein nach steht auch Seitens des Herrn Eisenbahnministers
ein günstiger Bescheid auf eine an denselben zu erlassende be
zügliche Eingabe zu erwarten und beschloß die Versammlung
einstimmig eine solche aus Erhaltung der beiden Bahnhöfe hin
zielende Petition an den Herrn Eise bahnminister baldigst ab
zusenden Mit der Abfassung der Petition wurden 5 Herren
davon 4 Von hier und einer von auswärts betraut Die Peti
tion soll dann bei den hiesigen Geschäftsleuten zwecks Erlang
ung zahlreicher Unterschritten circuliren

sGedenktag/j An den morgigen 18 Dezember knüpft
sich eine nicht unwichtige 600jährige Erinnerung aus der
Geschichte unseres Nachbarortes Wett in Vom 18 De
zember 1288 datirt nämlich die Urkunde durch welche
Graf Otto III von Brehna die Burg die Stadt und
den Landbezirk Wettin oastrunr et civitatsm cu ru
villis et oinuidus suribns aä lloo psrtiiisuübus für den
Fall seines Todes an das Erzstift Magdeburg schenkte
welches damals unter Erzbischof Erich 1281 129d
stand Die Grafschaft Wettin war 1217 nach Ausster
ben der Wettiner Grafenlinie im engeren Sinne an Fried
rich II von der nahe verwandten Brehnaer Linie gefall n
und dessen Nachkomme Otto III welcher kinderlos blieb
verfügte mit Zustimmung seiner rechtlichen Erben in der
angegebenen Weise über den Besitz Sein Tod erfolgte
im Jahre 1290 worauf das Vermächtniß vom Erzstift
Magdeburg wirklich angetreten winde mit letzterem kam
es wie Halle 1648 vorläufig und 1680 endgültig an
das Kurfürstknthum Brandenburg und bildet seitdem einen
Theil des großen brandenburgisch preußischen Staates

IDer hiesige Architekten Verein hatte kürzlich ein
Ausschreiben erlassen betreffend die Erlangung von Entwürfen
zu einem Neubau an Stelle des jetzigen Cafs David und für
die von einer gewählten Jnry ausgezeichneten Entwürfe an
sehnliche Geldpreise die von Herrn Conditor David dem Verein
zur Verfügung gestellt worden waren ausgesetzt Zu Händen
des Vorsitzendender Jury Herrn Regierungsbanmeister Hasse
sind nicht weniger denn 54 Entwürfe eingegangen welche in
der nächsten Sitzung des gedachten Vereins ausgelegt und be
sprochen werden sollen Wie man hört ist Herr David noch
Nicht schlüssig darüber ob an Stelle der zu Ostern nächsten
Jahres niederzulegenden jetzigen Gebäulichkeiten ein Nie
ursprünglich beabsichtigt elegantes Cais und Concertlokal oder
aber Wohnhäuser auf dem großen kürzlich durch Ankauf eines
weiteren Grundstücks erweiterten Terrain errichtet werden
sollen

lDas Welt Panorama Leipzigerstraße 3 mit seiner
Ausstellung prächtiger Stereoskopbilder werthvolle Glas Pho
tographien hat seit gestern als neue Serie Savoyen mit der
Moniblanc Befteigung vorgeführt die in mehrfacher Hinsicht
als hochinteressant zu bezeichnen ist Es bietet sich dort Ge
legenheit das schöne Alpenland Savoyen mit seiner Prächtigen
Hochgebirgs Scenerie in einer reichen Auswahl charakteriMcher
Ansichten kennen zu lernen und zugleich die Wagnisse kühner
Bergbesteiger bewundern zu können alles dargestellt in neue
sten Aufnahmen nach der Natur W r sehen den mächtigen
Gebirgss ock des Montblanc diesen höchsten Berg in Europa
emporragen und sein herrliches Panorama vor uns ausge
breitet erblicken seinen ewig mit Schnee und Eis bedeckten
Gipfel die wildromantische Schönheit seiner Schluchten und
Gletschermeere die in einer Höhe von 3030 Meter gelegene
Hütte der Alpenbesteiger und letztere selbst bei ihren gefahr
vollen Unternehmungen wie sie mit Leitern Seilen Eishacken
u dgl den Riesen und Herrscher der Alpenwelt bis zum Gipfel
zu erklimmen streben In schauerliche zerklüftete Abgründe
taucht der Bl ck und dann auch in liebliche Thäler u a in
das reizende an malerischen Landschaften reiche Chamouny
Thal mit dem Flusse Arve und dem Nebenflusse Arveiron da
ran anmuthig gelegene Ortschalten Ueberbrückungen u s w
nebst der 1125 Mir hoch im Montblanc Gebirge entspringen
den Quelle des Arveiion Die eigenartige Schönheit des
Chamouny Thales kennzeichnet sich noch durch die wundervolle
Crystallgrotte durch schäumende hoch herabstürzende Wasser
fälle bewaldete Giünde und schneebedeckt Höhen Scenerien
voll reichster Abwechselung Außer dem Montblanc erscheint
der Monterosa der jenem an Höhe nächstkommende Berg und
dann führt uns die Reise noch an die schönen Alpenseen da
runter der Annecy See mit der daran liegenden Stadt Annecy
Hauptstadt des Departements Ober Savoyen mit ihrem durch
Damp er belebten Haken s w kurz was man von den
Reizen und Schrecken der Alpenwelt in Beschreibungen gelesen

In der u A bei v Dreyhaupt Beschreib d Saal Crehses
abgedruckten Urkunde ist es für uns Hallenser nebenbei von
Interesse daß schon damals die Bezeichnung Hausleute für
Thmmwiichter Vorkommt oustoäss turrium c ui vulgaritsr
Hußlüde äieuowr welche sich für unseren Hausmann
auf den Hausmannsthürmen bis heute erhalten hat

hier fleht man es verkörpert und erlangt eine deutliche Vor
stellung von der Großartigkeit jener Riesenberge Der Be
such des Panorama s ist erfreulicher Weise sehr lebhaft

Veröffentlichungen des kaiserlichen Gesund
Heits Amtes hinsichtlich der Sterblichkeit Vorgänge in
deutschen Städten von 40000 und mehr Einwohnern in der 47
Woche des Jahres 1833 Die Verhältnißzahl der Gestorbenen
ist auf 1000 Personen und das Jahr berechnet Provinz
Sachsen Magdeburg 13,3 Halle 262 Todesursachen Ma
sern und Rötheln Scharlach Diphtherie und Croup 3
Unterleibstyphus incl gastrisches und Nervenfieber 1 Kind
bettfieber Lungenschwindsucht 4 akute Erkrankungen der
Athmungsorgane 7 akute Darmkrankheiten einschließlich Brech
durchfall Brechdurchfall aller Altersklassen der Kinder
bis zu 1 Jahr alle übrigen Krankheiten 21 gewaltsamer
Tod 3 Ferner Berlin 20,6 Breslau 25,2 Hamburg und
Vororte 21,3 Dresden 21,5 Leipzig 22,1 München 31,7 Kö
nigsberg 28,3 Danzig 21,6 Frankfurt a M 14 0 Hannover
25,6 Köln 18,0 Stuttgart 16,3 Straßburg 19,3 Metz 238

In der Berichtswocke sind nachstehende Todesfälle und Er
krankungen an Pocken Flecktyphus Rückfallsfieber und epide
mischer Genickstarre dem Gesundheits Amte gemeldet worden
Bocken Lemberg 1 Prag 15 Trieft 4 Paris 3 Warschau 8
Todesfälle Berlin 1 Breslau 2 Budapest 4 Petersburg 12
Erkrankungen Flecktyphus London und Edinburg je 1 Todes
fall Ediuburg und Petersburg je 1 Erkrankung Epidemische
Genickstarre Metz und Petersburg je 1 Todesfall

Nach Weisung der bei der Güter Expedition Halle a S
im Monat Oklbr 1883 eingetroffenen und versandten ichbe
zeichneten Waarengattungen Versand Weizen 1483 T
Roggen 11 T Geiste 1029 T Haier 60 T and Getreide
Hülsensrüchte und Mais 547 T Mühlenfabrikate 1876 T
Spiritus Essig Branntwein 323 T Petroleum und andere
Mineralöle 393 T Kartoffeln 41 T Braunkohlen Koks Bri
ketts 382 T Zucker roh 77 T Zucker raffinirt 1361 T
Düngemittel 15 T B Empfang Getreide 7610 T Zucker
roh 3190 T Zucker rasfinirt 360 T Düngemittel 330 T
Mühlenfabrikate 5Ä T Sprit 380 T Petroleum 10 T
Braunkohlen 14960 T Kartoffeln 290 T

sB efitzveränd er u n g Das an der Ecke des oberen Mühl
wegs und der Bernburgerstraße schön belegeue Restaurant zum

Berliner Weißbiersalon ist dem Vernehmen nach mit sämmt
lichem Inventar in den Besitz der Wich Rauchfuß schen Bier
brauerei Aktiengesellschaft dahier für den Preis von 222000
Mark käuflich übergegangen

lUnfall Z Als der hochbejahrte Korbmachermeister Mit
sching im benachbarten Wörmlitz am Freitag Abend fein Nacht
lager aufsuchen wollte trat er auf der dorthin führenden Treppe
fehl und stürzte so unglücklich von oben herab daß er nament
lich eine Anskugelung des rechten Armes erlitt

fPolizeinachrichten Gestohlen wurden Aus einer
Wohnung tn der Leipzigerstraße 1 Paar Stiefelletten 2 dun
kelbraune Pferdedecken aus einem Schuppen auf der Pfänner
höhe eme Stutzweckuhr 2 Chemisetts 2 Bürsten aus einer
Schlafstelle an der Moritzkirche 2 Portemonnaies mit 17 und
18 Mark anf dem Christmärkte 1 Kinderpuppenwagen und ein
kleiner Handwagen von der Straße vor einem Geschäft in der
Schmeerstraße 1 Portemonnaie mit 15 Mark ans der Hosen
tasche in einem Restaurant am Markte 1 graublauer Winter
überzieher mit schwarz weiß carrirtem Futter 1 steifer brauner
Hut mit der irma Müller Krotofchin, l braunes Jaguet
1 Paar Manschetten mit Hornknöpken 1 Cylinderuhr innen
der Name Otto Jkier eingramrt außen gezeichnet O I 1
Piucenez an einer Nickelkette Nr 15 Diese Sachen sind dem
Bestichlenen von seinen Begleitern welche ihn nach seiner Wohn
ung da er betrunken war bringen wollten in der Poststraße
abgenommen worden

Standesamt Halle a S Meldung vom 15 Dezember
Aufgeboten Der Kaufmann Franz Albert Herzer Tliürin

gerstraße 1 und Oga Anna Neuer Merseburgerstraße 9
Der Kaufmann Gottfried Friedrich Bernhard Raue und Klara
Lui e Marie Zöllner Saalberg 10

Eheschließungen Der prakt Arzt v mvcl Alfred Karl
Friedrich Robert Reiche Dresden nnd Karoline Friederike
Luise Käthe Leipzigerstraße 95M Der Kaufmann und
Restaurateur Andreas August Hermann Heine Berggasse 1 u
Eva Elsriede Wilhelmine Auguste Helene Lorei Albrechtstraße
28 Der Zimmermann Karl Gorgas und Friederike Emilie
Uhlemann Schweischkestraße 1 Der Maurer Theodor
Friedrich Wilhelm Renz und Jvhanne Therese Luise H dwig
Müller Langestraße 30 Der Sergeant im Magd Füs Rgt
Nr 36 Chnstian August Mräke Reilstraße 124 und Wilvelmme
Emma Lorengel Mansfelderstraße 47 Der Töpfermeister
Hermann Heinrich Theodor Schnurre Giebichenstein und Jda
Johanne Dorothea Salomon Dzondiitraße 6 Der Haupt
Steueramts Assistent Max Friedrich Wilhelm August Severin
Egeln und Maria EmiUe Johanne Meyer Karlstraße 4
Der Fabrikarbeiter Georg Hermann Cellarius und Wichelmine
Hermine Rothe kleine Märkerstraße 2 Der Zim iermann
Friedrich August Karl Reußner Fleischergasse 23 und Johanne
Christiane Friederike Winter Lessingstraße 13 Der HanW
arbeiter Karl August Wilhelm Rolle und Franziska Amalie
Wilhelmine Marie Preuße große Wallstraße lo Der Kut
scher Friedrich Wilhelm August Louis Seykarth Dreybaupt
straße 15 und Therese Friederike Wuhelmme Anna Röder
Friedrichstraße 2l Der Bergmann August Rudolf Otto
Loederbnrg u KaroliueFried Annes Ehricht Schmiedstraße 12

Der Bahnarbeiter Friedrich Karl Hermann Henze und
Marie Friederike Ulrich Freudenplan 5

Geboren Dem HandarbeiterFranz Ohmel S Georg Franz
Mühlgraben 12 Dem Handarbeiter August Händler 1 S
Friedrich Karl Harz38 DemVicefetdweb imMagd Füs Reg
Nr 36 Friedrich Ropte IT AgnesElie Reilstr 104 Dem
Maler Franz Schaaf 1 T Anna Friederike Lina Jägerplatz
26 Dem Maurer Julius Huth 1 S Friedrich Walther
Brunnengasse 13 Dem Posthilfsboten Erwin Schaarschmidt
1 S Erwin Paul Zenkergasse I lo Dem Bierverleger Fried
rich Rocke 1 T Anna Friederike Elsbeth Herrenstraße 15
I unehel S

Gestorben Die Wittwe Friederike Mertig geb Keil 58 I
II M 3 T Klinik Die Wittwe Marie Rosine Lindenhahn
geb Schubert 79 I 5 M 17 T Fleischergasse LO Des
Schlosser Otto Steinbach T Eleonore Johanne Marie 1 I
6 M 15 T Brunnengasse 11 Der Restaurateur Julius
Carisius Hesse 52 I 7 M 29 T Ludwigstraße 1 DesHolzbildhauer Franz enndorf T Wilhelmine Johanne Fr eda
3 T Wuchererstraße 30 Der Handarbeiter Johann Fried
rich Rocke 64 I 1 T Ankergasse 1

Im Laufe der vergangenen Woche verstärken an
Lungenichwindsucht 6 Kopfrose 1 Schwäche 2 Dwh heritis 3
Hirnhautentzündung 1 Lungenentzw dung 3 eitriges Pleuriti
fches Exmdat 1 Darmkatarrh 1 Herzschlag 2 Gehirniubereu
lose 1 Erhängt 1 Nesselfieber 1 Schallach 2 Gehirnkrämpfe
1 chronische Bauchfellentzündung 1 Krämpfe 1 Bauchwasser
sucht 1 Luftröhrenentzündung 1 Blutvergiftung 1 Älterschwäche
1 Gehir chauttuberculose 1 Entzündung der Rückenmarkiäule
1 Herzschwäche 1 vstsoiuxMtis 1

Im Ganzen 36
Darunter befinden sich 4 in hiesigen Krankenanstalten ver

storbene Ortsfremde

Staudesamt Giebichenstein Meldung vom 13 Dezember
Geboren Dem Photograph O Tbümler 1 T Burgstraße

12a Dem Maschinenbauer A I Kluge 1 S Ra nstraß
17 Dem Fabrikarbeiter A H Heinrich 1S Ränzelgasse 5

Dem Fabrikarbeiter Ch H Hoppe 1 S Wittekindstraße 32
Dem Fabrikarbeiter H G Süße 1 S Schleifweg 10

1 unehel T Auguststraße 56
Gestorben Des Böttcher G A O Seifert T 1 I 28 T

große Brunnenstraße 57 Des Dachdecker F A A Jlgen
stein T 4 I 4 M 14 T Triftstraße 2l 22

Stadt Theater
Figaros Hochzeit Postillon von Lonjümeau

Der oberflächlichste Vorgleich von Mozarts unsterblicher Oper
mit dem französische Lustspiel von Beaumarchais welches ihr
die Handlung geliehen hat giebt uns eine sichere Gewähr daß
es Mozart verstanden hat den Text und die Charaktere in die
lichten Sphären einer idealen Kunstgestaltnng emporzuheben

Ward doch die Gräfin durch Mozart wie das als Lsäur Arie
bekannte rührende Gebet einer reinen vornehmen Seele be
weist in ein Abbild keuscher hoheitsvoller Weiblichkeil ver
wandelt gleich wie der Pariser Gamin Cherubim in den per
sonifizirten Genius der Jugend des Frühlings und der Liebe
der Graf in einen Kavalier der auch ernsthafter Reue und der
Rückkehr zu der edlen Gattin fähig ist sowie endlich Susanne
und Figaro in genia e Typen des liebenswürdigsten Humors
und der bezauberndsten Anmuth und Schalkhaftigkeit

Ueber die Aufführung von Figaros Hochzeit am vergangenen
Freitag kann man fast durchweg Gutes berichten Das Haupt
interesse konzentrierte sich um unsere auswärtigen Gäste und
Herrn Hettstedt Frau Sthamer Andriessen gab die Gräfin
mit vornehmer Haltung und Auffassung Ihre Arie Und
Susanne kommt nicht und das darauffolgende Duett fanden
allenthalben die wärmste Anerkennung Ganz vorzüglich in
Spiel und Gesang war Frau Charles Husch als Susanne
Lebendigkeit der Darstellung Humor und Laune gingen Hand
in Hai d mit trefflicher musikalischer Ausführung sodaß man
sich zu besonderem Lobe der Künstlerin veranlaßt sieht Herr
Hettstedt gelang es den Charakter des Grafen dem Eifersucht
und Untreue gegen die eigene Gemahlin eigenthümliche Contraste
verleihen richtig und angemessen zu zeichnen Daß dabei der musi
kalische Theil seiner Aufgabe nicht zu kurz kam versteht sich
bei einem Künstler von so bedeutender Begabung und Leist
ungsfähigkeit wie Herrn Hettstedt von selbst Fräulein Kaiman
als Cherubin traf das Aeußerliche ihrer Partie am besten
Mit Spiel und Haltung ihres Cherubin kann man einverstanden
sein Den musikalischen Anforderungen Mozarts genügt sie
aber nur eben hin und deshalb vermochte sie doch nicht etwas
Einheitliches in der Durchführung des Cherubin zu bieten
Herr Uttner hatte einen verhältnißmäßig guten Tag obwohl
immer noch sein Figaro Selbst unter der Höhe mäßiger An
sprüche zurückblieb Frau schaffnit vertrat die Marzelline
in befriedigender Weise recht gut war Fräulein Copps als
Bärbchen Die übrigen Darstellenden Herren Schaffnit Hertzka
Doß und namentlich Herr Zimmermann welchem seine Aus
einandersetzung in L clur über alle Erwartungen ge ang traten
nach Kräften für das Ganze ein Das Orchester wurde von
Herrn Hartenstein geleitet und zwar besser und lebensvoller
als an den vorausgegangenen Opernabenden

Zur nochmaligen Erwähnung des Postillon von Lonjumeau
veranlassen uns einmal Herr Köbke als Chapelou und zweitens
das Orchester Herr Köbke ist für Rollen welche Frische nd
Gewandtheit des Spiels erfordern ganz besonders begabt und
geeignet und so gelang ihm auch nach dieser Richtung bin der
Postillon ganz vortrefflich An stimm n Mitteln möchte
man dagegen Herrn Köbke mehr wünschen Herr Köbke ver
steht es zwar diesen Mangel durch seine gute Schule und be
deutende musikalische Bildung auszugleichen aber immerhin
machte sich doch im Postillon wo eine leicht ansprechende schöne
Höhe nöthig ist eine gewisse Unzulänglichkeit geltend Gespielt
wurde diese Oper mit sog kleinem und in diesem Falle noch
dazu schwach besetzten Orchester Wir haben schon einmal ge
legentlich der Undinevorstellung dagegen vergeblich protestirt
und sind felsenfest überzeugt daß diese Worte ebenfalls nutzlos
sein werden deshalb begnügen wir uns mit der Feststellung
der Thatsache Seitdem der Herr Direktor Jantsch in der
Versammlung des Bürgervereins ohne Widerspruch zu finden
die von tiefster musikalischer Weisheit zeugende Bemerkung
machen durfte daß der große Chor abgeschafft sei weil er vom
Kapellmeister nicht übersehen werden könnte werden wir unS
gar nicht mehr wundern wenn aus demselben Grunde näch
stens auch die Hälfte der Orchestermuglieder entlassen werden

Dr T
Durch die Vermittelung der Theateragentur Heinrich Hirsch

in Leipzig ist im November d I ein Kontrakt perfekt gewor
den welcher bestimmt ist der nächstjährigen großen Oper am
Halle schen Stadttheater eine Primadonna m feststehenden En
gagement zuzuführen Es ist dies die dramatische Sängerin
Frl Schindler welche gegenwärtig am Stadttheater in Düssel
dorf wirkend sich in kürzester Zeit zu einem der beliebtesten
Mitgliede der dortigen Bühne gemacht und auch wie wir dor
tigen Zeitungsberichten entnehmen des ungetheilten Beifalls
der Presse sich erfreut Frl Schindler deren Repertoir Par
thien wie die Valentine Aida Rezia Frau Muth Agathe
Selika e umfaßt wird zunächst am hiesigen Stadttheater am
Mittwoch den 19 und Freitag den 21 d M gastiren und
zwar hat sich die Künstlerin als Gastrollen die Vsrthien der
Donna Anna als erstes im Don Juan und der Elisabeth

im Tannhäuser als zweites Gastspiel gewählt

Aus dem Leserkreise
Todestag I Chr v Dreyhaupts

Ein Correspondent der Hall Ztg Nr 292 giebt
als Todestag unseres berühmten Chronisten I Chr v
Dreyhaupt unrichtig den 10 December 1768 an Die
Sache bedürfte keiner besonderen Erwähnung wenn nicht
der Fehler bereits in ein auswärtiges Blatt übergegangen
wäre Da dies aber geschehen so mag der Thatbestand
wie folgt richtig gestellt werden Die lokalgeschichtlichen
Werke nennen den 12 Dezember als Todestag und zwar
nach dem Vorgange des Regimentsauditeurs I F Sey
fart welche in einer Vorrede zum zweiten Theile des
Stiebritz schen Auszugs aus Dreyhaupts Chronik Halle
1773 eine kurze Lebensbeschreibung Dreyhaupts lieferte
Auch diese Angabe ist jedoch irrthümlich vielmehr hat
Dr G Schwetschke gelegentlich der 100jährigen Wieder
kehr des Tages 1868 durch Quellenforschungen festge
stellt daß Dreyhaupt am 13 Dezember 1768 früh
2 Uhr gestorben und am 16 Dezember auf dem
Stadtgottesacker im Schillingschen Erbbegräb
niß Nr 58 beigesetzt ist Demgemäß findet stch
auch auf der Gedenktafel an Dreyhaupts Wohn und
Sterbehause gr Ulrichstraße 40 der 13 angegeben



Ztt Rammer 293 Ihres Blattes wurde in einer Notiz
mit der Spitzmarke AuS unsern Schulen darauf hinge
wiesen daß Dienstag den 18 d M im Volksschulsaale
für die Schüler der hiesigen Volksschulen eine Weihnachts
tafel hergerichtet werden soll an der jedoch etwa 6 bis
3 Schüler keinen Platz finden können weil für den Tisch
der sich sehr gut noch heranrücken ließe die Weihnachts
gaben schien Obgleich wie ich weiß sofort am Morgen
des andern Tages nach dem Erscheinen der betreffenden
Notiz ,chn Mark von freundlicher Hand der Direktion
der städnschen Volksschulen überwiesen wurden sind doch

och verschiedene Kinder vorhanden denen durch Notirung
ihres Namens seitens des Lehrers die Hoffnung auf ein
Weihnachten verheißungsvoll aufleuchtete Wäre es

Hoch möglich daß sich diese ihre Hoffnung verwirklichte
Wie schon erwähnt findet morgen die Bescheerung statt
Die Kinder versammeln sich Uhr im Volksschulsaale
werden dann in das Weihnachtsfestspiel geführt dessen
weihevolle Summung Grvße wie Kleine ergreift ja er
greifen muß um dann im Volksschulsaale das ihnen von
gütiger und herziger Hand Gebotene in Empfang zu neh
men Sollen da die Wenigen denen das Aufzeichnen
ihrer Namen durch den Lehrer so vorbedeutend und ver
heißungsvoll war draußen stehen bleiben und dunkle
Weihnachten halten O nein gewißlich wird sich noch
in letzter Stunde eine milde Hand öffnen und auch
ihnen den Weihnachtstisch decken helfen Ein Lehrer

Wetterbericht des Halls fchen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 13 Dezember

Fortdauer des warmen veränderlichen Wet
ters mit Neigung zu Niederschlügen

Dat Std
Barom
red 0
nun

Thermometer
nach

slslsirrs

Feuch
tigkeit

Lust
Wind Wetter

16/12

17/l2

sUhr
7 Uhr
2 Uhr

7K3 0
kl,5
6l,0

5,0
3,1

l 4,3

l 4 0
2 5

i 3 5

90
92
85

8M
LV

bedeckt

desgl
desgl

Wasserstände Am 17 Dezember Halle I 1,76 Trotha
j 1,62 Am 16 Dezember Calbe Oberpegel 4 1,44 Unterpe

zel l v,K4 Dresden 1,20 Magdeburg j 1,24

5 Verhaftung Großes Aufsehen erregt in Budapest die
Verhaftung des Direktors im Handels Ministerium Johann
Kokan Derselbe hatte am letzten Donnerstag 42000 Gulden
an die Centcalkasse des Zollamts abzuliefern Vor dem Schal
ter angelangt erklärte er Plötzlich er habe dns Convert mit
42 Stück Tausender Noten verloren Das leere Convert wurde
demnächst am Treppenabsatz d s Zollgebäudes zerrissen aufge
funden Alle Welt war überzeugt dag der hohe Beamte sich
blos einer Fahrlässigkeit schuldig gemacht während die von der
Polizei eingeleitete Untersuchung Anhalispunkie dMr ergab
daß der Ministe wldirektor Kokan den Verlust nur vorgespie
gelt und thatsächlich die genannte Summe unterschlagen habe
woraus seine Verhaftung erfolgte

ium Brandunglück in Neuwünster theilen die Schles
wigschen Nachrichten noch Fügendes nnt Die Personalien
und fonstigen Umstände der Umgekommenen werden etzt so
viel wie möglich festgestellt Es sind 4 verheil atheie Frauen
umgekommen 5 verheiratete Männer 2 unverheirathete Man
ner und 2 Mädchen Die K nd r einiger der Todien sind
bereits erwachsen unversorgte Kinder sind 9 mntter oder vater
los geworden

Ein ausgezogener Zahn als Todesursache Mit
einer interessanten zahnteckmschen Frage hat e sich am Mitt
woch die Dortmunder Strafkammer zu besagen Der Zahn
techniker Joy Weder in Dortmund zog einem noch mcht sechs
Jahre alten Knaben hinter einander drei Zähne aus Der
dritte Zahn entglitt der Zange und ger,eth m die Luftröhre
wodurch das Kind angeblich den Erstickungstod fand Infolge
dessen wurde gegen den Zahntechniker die Anklage wegen fahr
lässiger Tödtting erhoben Bei der Prüfung der Frage ob
und in welcher Beziehung eine Fahrlässtgkelt vorliege stellte
sich indeß heraus daß hier die Gelehrten selttst Nicht eimg wa
ren Die Herren KreisphysiknS Dr Hagemann und Zahnarzt
Schulte bezeichneten es a 5 leichtfertig einem Kinde hinterein
ander drei Zähne auszuziehen weil dasselbe dadurch m große
Erregung nercnhe und dann ein Unglück wie das vorliegende
leichter vorkomme Herr Zahnarzt Lindwurm nannte em solch s
Beginnen sogar rüd Dem gegenüber sah Herr Dr sasse
den man bei dem Unglück Wort herbeigeholt hatte in dem
gleich auf einander folgenden Ausziehen dreier Zahne keinen
Verstoß gegen die Regeln der zahnärztlichen Kunst wahrend
Herr Zahnarzt Witzel einen derartigen Hall sogar für den rich
tigsten hielt Wenn ein Kind wie es in dem vorliegenden Falle
festgestellt worden ziemlich ruhig sei dann ziehe man besser
die Zähne gleich hinter einander aus Der schrecken sowie die
Angst und m Folge dessen auch die Aufregung eines Kindes
seien viel größer wenn es zum zweiten Male zum Zahnarzt
aesührt werde damit wachse also auch die Gefahr Dazu komme
daß in der Äegel auch beim Ausziehen der Zahne mit Zwi

schenpausen der Schmerz größer sei als wenn es gleich nach
einander geschehe Das Leben des Kindes sei lediglich einem
bedauerlichen Unglücksfall zum Opfer gefallen Dem letztere
Gutachten schloß der Gerichtshof sich im Wesentlichen an und
erkannte auf Freisprechung

Der polnische Romancier Sienkiewicz der Ver
fasser von Mit Feuer und Schwert Potop und verschiede
ner anderer Romane welche in national polmscheu Kreisen en
thusiastischen Beifall gefunden erhielt in diesen Tagen ein
kleines Packet welches an ihn adressirt und mit dem Stempel
der Post zu Kiew versehen war Bei Eröffnung des Packets
ergab es sich daß in demselben 15000 Rubel enthalten waren
und eins Karte mit den Worten klgur Icovi
Aiokssl Voloäxjovski beilcn Der Romancier hat nun in der
Zeitschrist Slvwo erklärt daß die Annahme eines solchen Ge
schenkes weder seiner Befähigung noch seiner Phantasie ent
spreche Er sei zwar nicht reich verdiene aber so viel und so
gar mehr als er brauche Er könne deswegen trotz aller
Dankbarkeit für den Geber der sich unter dem Pseudonym
WolodyjowZki verberge dies Geschenk nicht annehmen Er
habe das Geld als Depositum im landschaftlichen Creditverein
hinterlegt wo es binnen drei Jahren unter Beibringung von
Beweisen in Empfang genommen werden könne Nach Ablauf
dieser Zeit werde er über das Geld nach eigenem Ermessen
verfügen

Telegraphische Nachrichten
Berlin den 17 Dez Telegr d Hall Tgbl

Ein Antrag des Reichskanzlers auf die Vermehrung der
Nickelmünzen geht auf weitere Ausprägung von etwa 4
Millionen Mark Zehnpfennigstücke etwa 2 Millionen
Mark Fünspsennigstücke wovon die Münzstätten Berlin
München Dresden Stuttgart Karlsruhe und Hamburg
resp rund 54 14 8 10 6 8 Prozent ausprägen sollen

Ariedrichsruh 16 Dez Heute Nachmttag 4 V Uhr
entstand aus bis jetzt noch unbekannten Ursachen in dem
Landhaus Gastwirthschaft Eigenthum des Fürsten
Bismarck Feuer welches sich rasch verbreitete und Haus
und Scheune einäscherte Das Mobiliar sowie das Vieh
wurden durch thätige Mithilfe der Friedrichsruher Feuer
wehr der Kuminalpolizei und des Bahnpersonals ge
rettet

Teppiche
nur neueste Muster

empfiehlt in großer Auswahl

krtockrted MmN
Markt 24 neben Hotel Goldener Ring

s

eclsr rt
tZüiSiQ ZIr i Ävrt

Buch und Kunsthandlung

in Gold Silber und Alfenidetvaaren
unter Fabrikationspreis nur noch kurze Zeit

WpMrstr 13
Zm Wen her Weschc Wsen AiftW M

des PHllloW Pereins

Wrihnachlsspirl in Halle n S
im großen Saale des

IVlv tvon H Herrig dem Dichter des Lutherspiels
er Volksspiel in 7 Bildern aufgeführt von Halleschen Bürgern

Lehrern und Mitgliedern des Turnvereins Friesen unter Leitung
des Oberregisseur Richard Kafka

Die Gesänge sind von dem Kirchengesangverein Ulriciana und dem
Lehrergesangverein gütigst übernommen

Preise der Platze
1 Platz numm 2 2 Platz numm 1,50 3 Platz 1

4 Platz 50 H
Vorverkauf und Vorbestellung von Einlaßkarten im Ergarrengefchäft

von C F G Kitzkug am Markt
Spieltage

Nachmittags 4 Uhr Abends 8 Uhr
2V 26 27 Dezember 1888 20 22 29 Dezember 1888
1 2 Jauuar 1889

Kassenöffnung 1 Stunde vor Beginn des Spieles
Die Aufführungen beginnen pünktlich Das Comite

Reizende Neuheit
kritMckes und WjUtes

Mi imckt8Mcksiik
Elegant ausgestattete

Visitenkarten
für Kinder n hochfeine

MUMM
Buch und Stemdruckerei
Giebichenstein Buigsir 34a

Specialität
geprüft und ungeprüft von

Jenaer Normalglas Brillen
Klemmer pp Operngläser
Barometer Aneroid in ni

vorzüglicher Waare empfiehlt

K Rlsswku
Mechanikus Mauergasse s

NKIen Veckimk
Eine Mühle 110 Jahre im Be

sitz einer und derselben Familie soll
krankheitshalber verkauft werden
Dieselbe ist vor 3 Jahren wieder
neuerbaut enthält zwei Walzen 1
Mahl und einen Schrotgang sowie
Rcinigungsmaschine und hat fort
während gute Wasserkraft mit 3
m Gefalle Die Mühle liegt in
einer körnerreichen schönen Gegend
Thüringens ist die einzige im Ort
und liegt nur 20 Minuten vom
Bahnhof entfernt Die Gebäulich
keiten sind in gutem Stande und
gehören dazu noch 1 /z Hect Grab
Gras und Obstgärten auch wird
Land und Vieh mitverkauft An
fragen befördert unter ZlttIKIv

die Annoncen Exped
von Lonis Lauge in Gotha

kenslt s Vsatsvdes SvkUwus

ß smpf tsZlieii rmä SZ Iß in II
rmä von s Lcmvsi t 2,50 M m vor2u,

UedsQ im dormomsut 1 Nk vekt ZRüi
v n

Raed Lodluss äos Ilisatsrs stets

nur

von bekannter Güte halte in
allen Größen vorräthig und nehme
Bestellungen jederzeit gern ent
gegen

Leipzigerstratzs S8

Dzoudistratze 4
sind Wohnungen u vermiethen
Preis 125 und 130 Thaler zum
1 April zu beziehen

Frenndl Gartenwohnung
in gutem Zustande 2 Stuben Kam
Küche mit allem Zub u Gartenben
sofort oder 1 Januar zu beziehen

Kranseustratze
best ans 4 bis S
heizbaren Zim Z

mern und Zubehör gesucht
Off bef unter v 8V8S7
t l Halle a/SMöol Zim z v Bahnhotstr 16 II
Z verm möbl Stube Markt 24 III

1 neuestes 1 bänd Brockhans
sches Konv Lexikonlsein gebunvi n

ist billig für 12 Mark zu ver
kaufen Friedrichstr 4S p

I Köchinnen Stuben Haus u
Kindermädchen erhalten sofort
und später Stellen durch

Rannischc Straße 19

SödmerÄos
mit

lkvKalirvi tvdviiete ksi

Oöiststt 20 KxrsedstuväM 9
Ilbr VyriL 5 Utir Xsodlll

MS öRM WM
Murwoch 19 Dezbr Abends 8

Uhr im Kronprinz Vortrag des
Herrn Professors
hier über das Thema Der Unter
gang der Unabhängigkeit der Stadt
Halle Zu zahlreichem Besuch la
det ergebenst ein

Der Vorstand
Täglichsbeck

Die Volksküche
befinde sich BrnuoSwsrte RS
Das Löien von Marken für den fol
genöen Tag ist nicht mehr erforder
lich da eine ausreichende Portions
zahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Por
tionen ä 25 Pfg, auf halbe 13
Pfg welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nm
bet Herrn Lonls Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben
Die Verwaltung d Volksküche

Quittung
Aus einem schiedsamtlichen Ver

gleich in Sachen Wehrmann
Dahlecke sind durch den Schieds

mann Herrn IQ Mark5ur Casse der Kinder Bewahr
Anstalt zn Mancha gezahlt was
hiermit dankend d elnigt

Der Vorstand

ss

s

s Z

Z

8

Ew schwarzes beschriebenes Heft
über Agrikulturchemie in der Nähe
der Löwen Apotheke verloren ge
gangen Gegen 5 Mark Belohnung
abzugeben Weidenplan tS I
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Direktion HvZiiri IZvUII

Dienstag den 18 Dezember 1888
L5 Vorstellung 74 Abonnements Vorstellung Farbe r tl

Mt Neuausstattungen an Dekorationen Requisiten und Cvstümen

Zum 1 Male wiederhott
Sneewittchev

und die sieben Zwerge
Großes Ausstattungsmärchen mit Ballet in 5 Aufzügen

von C A Görner
Musik vom Hof Kapellmeister Rieeius

Erste Abtheilung Der Zauberspiegel und Das Hoffest
Zweite Abtheilung Bei den Zwergen und Der Traum

Dritte Abtheilung Die Bäuerin und Die Johannisnacht im Walde
Vierte Abtheil, I Abtheilung Was sich der Hof erzählt 2 Abtheilung

Die Obsthändlerin Fünfte Abtheilung Sneetvittcheu s Erlösnug
Sechste Abtheilung ihre Brautfahrt

Porkommeude Tänze und Gruppirungen arrangirt von der Ballet
meisterin Bertha Benda

1 Abtheil 1 Großes Blumen und Gchärvenballet 2 Glockeutanz
ausgeführt von Bertha Benda Emil Richter Margarethe und Emma Hoff
Bann 8 Chordamen und iü Weyinnen Z Variationen getanzt von Emil

RuSts tänzr von Benda S Grand Finaledargestellt vom ganzen Personal

Zn Weihnachtsgeschenken
empfiehlt

FUWSZÄe IL W

G

jeden Genres in eleganten Einbänden und brochirt in größter

Z Auswahl und zu billigsten Preisen die
die Musika lienhandlung n Mu fikaiieu Leihänftalt von

ß LtStnrivI KtArnirOÄt
sJnhaber Av i K Barficherstras e IS

für

kMMde Wov klowbvn
Reinigen der Zähne te fowie Umarbeitung nicht passender
Gebiststücke Billige Preise solide dauerhafte Arbeit

gr Mnchstr 37 l
Sk Für gutes Sitzen der von mir verfertigten Ge

biMücke übernehme volle Garantie

Geiststraße 36a

Holzblldhanereiu Drechslerer
gegründet 1882

empfiehlt als passende Weihnachts
geschenke sein großes Lager vom
Tabakspfeifen in allen Mustern u
neuesten Arten Specialität echt
primalVivuerZlv v
u lliv n tvi Cign renspitzeUz
größtes Lager am Platze

stitokv in den nenestm
Arten in alle Holzarten u Stahl

von Elicn
bein Bernstein Jet ech c Grausten
Simili und alle besseren Alten m
großer Auswahl zu Ausverkauis

p reisen

Schuitzwaaren u GalanteriNvaarM
größtes Lager eigenes Fabrikat
Alle Arbeiten uns Reparaturen

werden prompt u billig ausgeführt

Lnmo Vlvsllvr
liM 8

Zager
feiller vMbmzsr M kremer

gard
Adas

2 Abtheil Sneewittchen s Tra m j xubp r Ugett ausgeführt vom
Ballet und Wrpxrsonal

3 UbtheC Johanmsnacht n Wald Gr phant Ballet 1 Die Krebs
te, Grotesker Tanz von Emil Richter und 8 Eleven 2 Gitter
agw ausgeführt Bertha Benda Emil Richter Margar und Emma

offmann und Z Damen vom Chor 3 Variation getanzt von Bertha
Benda Ä ss äs äsiix getanzt von Margarethe und Emma Hoffmann
N Großer Nixen nnd Thier Galopp ausgeführt von Bertha Benda
Emil Richter Margar und Emma Hoffmann 8 Damen vom Chor 16 Ele
vinnen und 8 Eleven 6 Laternen Galopp ausgeführt von den 7 Zwergen

allen Herren und Damen vom Chor und 16 Statisten
In der letzten Abtheilung Sneewittchen s Brautfahrt

Einlage
Parademarsch ausgeführt von Beriha Benda Margarethe Hoffmann

Emma Hofmann Margarethe Wachter Johanna Schumann Fanny Wolf
Mary von Sonnwalden Alma Frank

Personen
Die Königin
Prinzeß Sneewittchen ihre Stieftochter
Der Prinz vom Goldlande
Otto sein Begleiter
Prinz Stachel vom Bienenlande
Der Prinz vom Rosenberge
Der Fürst von der Demantinsel
Der Minister Motacilla
Hosdame Antenna
Hofdame Sipho
Kammerherr Cucurbitula
Hocherr Veroex
Der Ceremonienmeister
Berthold ein Jäger
Blick
Knick
Pick
Dick Zwerge
Nick
Strick
Schick

Gefolge der Königin Gefolge

Julia Behre
Clara Piquet
Eduard Wendt
Carl Friedau
Carl Bertram
Adolf Dalwig
Alwin Boewe
Edmund Doß
Maria Copps
Emilie Jeß
Alfred Biehler
Adolf Schumacher
Erich Schmidt
Eugen Ludwig

skl Kutscher
kl Amthor
kl Tatz

i kl Rudolf
kl Wittig
kl Blank

l kl Günther
des Prinzen

Nach der 3 u 4 Abtheilung finden längere Pausen statt
Die ueuen Dekorationen sind im Atelier des Decorationsmalers
Carl Schwedler gemalt Die neuen Coftüme zum

Blumeuballet c vom Garderobe Jnspector W Kut
scherscheck Die nenen Requisiten geliefert von den Firmen Gelbke
und Benedictus in Dresden Chrestensen in Erfurt Nick in Sonnefelde
Die Krebs Attrapen vom Bildhauer Friedrich in Berlin Die son
stigen Neuanschaffungen sowie die maschinellen Einrichtungen aus der
hiesigen Theaterwerkstatt

ff Cigartttrn nnd Tabake

Von einer Z H i Zzsti ii Masss kommen heute und
morgen die Restbestände von wol
lenen fertige hochfeine V pI i Zkv zum fabelhaft billigen

äu8vvckauf
Reinwollene für Damen n KinderUliit in Vigogne Wolle Tuch u Zanella in
überraschend großer Auswahl VkZiiklviÄvr n AseKliK

für Damen in Cord Varcheud und Pelzpigu
für Herren Damen Knaben und Mädchen

nur von allerbesten Stoffen und höchst saubere Arbeit Wollene
Kis ui Ä li Zt,8 UI 5 rS WKÄv für Herren und Damen

gestreifte

Wvi Ävi für Männer und Knaben Beste Qualität
kvi HtaSv in verschiedenen Breiten Stuben und große

Mo Msrt
ofserirt feinste Döllniizer Fa
brikate

tS etczu Muhleupreiseu
Alle Materialwaarcn Äosiueuu
Corinthen biNigste bis hochfeinste
Qualitäten

Zucker in Broden u gemahlen
rein bayr Schmelzbutter
Margarine Kunstbutter
Gewürze ganz u d gemahlen

Ferner Spiritnof n,ChoeoladO
Thee türk Vflaumen amerik
Aepfel Hülsenfrüchte Magd
Sauerkraut saure Gurken
Heringe Sardellen Capsruze

Ott NZssri
Blü cherstraK c A

Anr FestbÄerei
empseh sämmtiicheBackwMreW

be fier Qualität zu buiigste
Preisen

Bsw Trichmann

D

ein Pöftchcn für meine werthen
Kunden

MMlt MM 1V

Prosc Loge l R 1
Orchester Loge 4
1 Rang Loge 3
1 Rang Balkon 3
Orchesterfauteuil 3

Mk 2 R letzte Reihen 0 50 Mk
3 R numm 1,
Gallerie 0 S0

Parguet 2,50 Mk
Vrosc Loge2 R2F0
Parterre numm 1 50
2 R Vorderr 2,
2 R Hinterr 1

Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel a 10 Pfg sind an der
Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Karten zum Preise von 3 M 20 Pfg gültig
für 30 Vorstellungen in der laufenden Saison und die vollständigen Pläne
des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nnmmerirter Sitze sind an der

Theaterkasse a 30 Pfg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vorm

und von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Kassenöffnung Uhr Anfang Uhr Ende gegen VzltUhr

Mittwoch den IS Dezember 96 Vorst 75 Abonnem
Vorst Farbe blau An Donna Anna Frl R Schind
ler vom Stadttheater in Düsseldorf als Gast

WtsKtmIi VW l2 3 vdr
Ärvsssrs iu kleinere Dejeuners Diners uM Louxsrs KSluieQ unter Lsrüoksick

6er s irstligeii Laison i seitxemksser ustAkrung sviort servirt verüeu

Salon Teppiche
von 8/4 bis 20/4 Grösze prima Qualität in LrSl lUk
MnwBÄSKt u L xWiust I jitsivli Wsttvsi Zv
KVS Neuheiten in W iitiiZua und

und Reine s v i vZrv zumBesticken L MlÄHHZi 15 einige Tausend Nester

Tüll Gardinen
Länge von i 1 bis 4 Meter Reste von 20 H an

von 2 bis 3 Fenster in weiß und crsme
spotibillig

in Seide mit Pelzbesatz Wollene 1 rZva SSi

wollene npvttvriund r v ttvn in Leinen Alpaeea undSeide Feine wollene OoneerttÄ spottbillig
Der Liquidatious Ausverkauf findet nur noch einige

Tage von 9 Uhr Bormittags bis 12 Uhr Mittags und Nach
mittags von 1 Uhr bis 8 Uh Abends statt

Rathhausgaffe Nr 16

unterm Selbstkostenpreise Schulränzel und Schultaschen Christbaum
schmuck Poesie Briefmarken und Relief Albums Haussegen Musik
und Schreibmappen Lampenschirme Bilderbücher Kochbücher Lieder
bücher Märchenbücher und Volksschriften Tuschkasten Reiszeuge
Tusch nnd Modellirbogen Schulartikel alle Sorten Tinten u Tin
tenfässer rr Neue Promenade 14

Pra Wallnüsse
in Heller gesünder Waare desgl
Haselnüste bei

8c sZZs 0Z

ReißzeNge
von den einfachsten Schulreißzeugm
bis zu den feinsten empfiehl

Ferdinand Drhne
arohs Steinftraße kS

AI ZISpeeialgeschäft
Pr Kuhkäse reife Waare von
1,80 2,2,50 3 Mk und wnß billigst

M

Ä H MM
jnuge echte Affenpinscher kl
Raee verkauft
8tviol vi Leipzigerftr i

Virtoria Theater
Dienstag den 18 Dezember

Ein gemachter Mann
Große Posse mit Ges in 5 Bildern

Mir den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plök sche BuchdruSerei R Nietschmann in Halle
Expeditton des Halle schen Tageblattes Große UlrichstraHe 19 geöffnet von 7 Ühr Morgens bis 7 Uhr Abends
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